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Protokoll der BDKJ Regionalversammlung Coburg vom 27.03.2022 
 
BDKJ-Regionalverband Coburg 
Sonntag, 27.03.2022 (15:10 – 18:42 Uhr) 
Anwesend: 
Stimmberechtigte Mitglieder: 
- Julius Walta   (BDKJ-Regionalvorstand) 
- Ralph Walta   (BDKJ-Regionalvorstand) 
- Johanna Horcher (BDKJ-Regionalvorstand) 
- Pascal Vichtl  (BDKJ-Regionalvorstand) 
- Barbara Schmitt (FJC Coburg) 
- Kathrin Gunnermann (FJC Coburg) 
- Eva Rußwurm   (BDKJ-Diözesanvorsitzende Bamberg) 
- Johannes Hein (KjG Coburg) 
- Lioba Stadler  (KjG Coburg) 
- Martina Braun  (Kolpingjugend Neustadt) 
- Katharina Klein (KjG Diözesanleitung Bamberg) 
- Isabel Turschner (FJC Coburg) 
- Jannik Köhler  (Jugendleiterrunde Seßlach) 
- Carolin Bätz  (BDKJ-Regionalvorstand) 
 
Entschuldigt: 
  Cody Axtman, Michelle Vogt 

 
TOP 1: Begrüßung und Impuls 
Pascal Vichtl begrüßt die Versammlung 
Ralph Walta stimmt mit einem meditativen Impuls auf die BDKJ-Regionalversammlung 
ein. 
 
 

TOP 2: Formalia 
2.1 Frist- und formgerechte Einladung 
Pascal Vichtl stellt fest, dass frist- und formgerecht eingeladen wurde.  
2.2 Einsprüche zum Protokoll der Regionalversammlung 2021 
Innerhalb der Frist nach Protokollversand sind keine Einsprüche eingegangen. Somit gilt 
das Protokoll als genehmigt. 
2.3 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Pascal Vichtl gibt bekannt, dass die Versammlung mit 7 Stimmen beschlussfähig ist. 
2.4 Beschluss der Tagesordnung 
Die Moderation stellt den Anwesenden die aktuelle Tagesordnung vor. 
Jannik Köhler beantragt Punkt 6 (Wahlen) vor Punkt 4 (Kassenprüfbericht) zu setzen. 
Die Regionalversammlung beschließt mit 7/9 Stimmen die Tagesordnung in der geänder-
ten Form. 
 
 

TOP 3: Bericht des Regionalvorstandes Jahresrückblick 
Johanna Horcher stellt den Jahresrückblick in Hinblick auf die drei Säulen des BDKJ (ka-
tholisch, politisch und aktiv) vor. Sie betont dabei, dass viele geplante Veranstaltungen 
online stattfanden. 
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TOP 4: Kassenbericht - Kassenprüfbericht 
Ralph Walta stellt den Haushalt des letzten Jahres vor. Dabei legt er ein Augenmerk auf 
den Corona Notfallfond bei den Einnahmen. Es gibt keine Fragen zum Haushalt 2021. 
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Kassenprüfbericht 
Die Kassenprüfer Jannik Köhler, Johannes Hein und die Kassenprüferin Melanie Scholz 
haben am 23. März 2022 die Kasse des BDKJ Regionalverbandes geprüft und diese ergab 
keine Beanstandung. Sie empfehlen der Regionalversammlung, den Vorstand zu entlas-
ten. 
Die Regionalversammlung beschließt den Vorstand mit 7/9 Stimmen zu entlasten. 
Johannes Hein ergänzt, dass die Kasse ordentlich und sachgemäß geführt wurde. Ein 
Dank dafür gilt auch besonders Beate Walta. 
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Die Versammlung entlastet den Vorstand einstimmig 
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TOP 5: Anträge 
5.1 Antrag 

 
 

Pascal stellt den Antrag 5.1 vor. 

Eva Rußwurm erklärt die Funktion des Delegierten und wieso dieser Posten be-

setzt wird.  

Pascal begründet den Antrag mit der Möglichkeit, dass auch zwei Personen außer-

halb des Regionalvorstands Stimmen abgeben können. 

Johannes Hein nimmt Stellung und merkt an, dass es die Kernaufgabe des Vor-

standes auf Diözesanebene ist, präsent zu sein. Der Vorstand antwortet auf diese 

Anmerkung, dass es trotz gut besetztem Vorstand schwierig sei immer teilzuneh-

men und die Delegierten nur für den absoluten Notfall wären. Johannes Hein er-

klärt, dass die DV auch dazu da sei, neue Menschen kennenzulernen. Eva ergänzt, 

dass Termine auf Diözesanebene rechtzeitig bekannt gegeben werden.  

Der Vorstand beantragt eine 5 minütige Beratungspause. Die Beratungspause 

wurde um 15:55 Uhr beendet.  

Der Vorstand erläutert nochmal die Vorteile des Antrags.  

Johannes merkt nochmal an, was die Aufgabe des Vorstandes ist und für den Not-

fall ein Delegierter ausreichend sei.  

Pascal äußert, dass Vorstandsmitglieder auf Diözesanebene auch oft nur gewisse 

Tage können.  

Lioba stellt einen Kompromiss vor, dass der zweite Delegierte die Vertretung für 

den ersten Delegierten ist.  

Pascal beantragt ein Stimmungsbild über die Legislatur von 2 Jahren abzugeben. 

Martina und Eva bemerken, dass 2 Jahre Kontinuität und damit nur Vorteile mit 

sich bringen.  



 

6 

Kathrin flechtet ein, dass eventuell nicht genug Personen für das Amt gefunden 

werden.  

Martina weist darauf hin, dass in dem Antrag ergänzt wird, dass der Vorstand sich 

bemüht, die Vertretungsaufgaben bestmöglich wahrzunehmen.  

Katharina empfiehlt ein Stimmungsbild abzugeben.  
Johannes stellt einen Änderungsantrag. Der Antragstext soll in folgenden Text geändert 
werden: 
„Die Anzahl der delegierten Personen auf Diözesanebene wird auf 2 erhöht und alle 2 
Jahre gewählt. Diese Personen vertreten den Vorstand bei Versammlungen auf Diöze-
sanebene, sofern keiner der Vorstände kann und nehmen die Stimmen des Regionalvor-
standes war“. 
 
Die Regionalversammlung beschließt den Antrag mit 6/9 Stimmen.  
 
5.2 Antrag zur Amsterdamfahrt 
 

 
 
Pascal stellt den Antrag 5.2 vor. Es folgt die Einschätzung, dass man auch Teilnehmer 
von Hof-Kulmbach unterstützt. Eva merkt an, dass der Corona Fond auch für Personen 
aus dem Landkreis Coburg gedacht sein könnte.  
 
Johannes stellt einen GO-Antrag auf Änderung der Stimmen, da Caro dazu gekommen 
ist. Stimmen hat die Regionalversammlung 10. 
Der Antrag wird mit 10/10 einstimmig angenommen.  
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TOP 6: Wahl 
Zur Wahl stehen folgende Ämter: 
 
BDKJ-Regionalvorstand (männlich) 
BDKJ Regionalvorstand (weiblich) 
Vertretung auf BDKJ-Diözesanebene 
Kassenprüferin / Kassenprüfer 
 
Es wird ein Wahlausschuss gebildet: 
 
Katharina Klein 
Eva Russwurm  
 
Der Wahlvorstand beginnt mit der Wahl: 
 

1. Regionaljugendseelsorger: (1 für je 2 Jahre) 
Kandidat: Ralph Walta 
Pascal stellt den Antrag auf Wahl per Akklamation. Caro stimmt dagegen. 
Ralph wird mit 10/10 Stimmen einstimmig gewählt. 
 

2. Regionalvorstand männlich (3 für je 2 Jahre) 
Kandidaten: Pascal Vichtl, Julius Walta 
Beide werden mit 10 von 10 Stimmen gewählt 
 

3. Regionalvorstand weiblich (4 für je 2 Jahre) 
Kandidatinnenvorschläge: Mitch Vogt, Miriam Keßler, Isabel Turschner, 
Lioba Stadler 
Alle Kandidatinnen treten an, stellen sich vor oder lassen sich vertretungs- 
weise vorstellen. 
Auf Mitch Vogt fallen 8/10 Stimmen, Miriam Keßler 10/10 Stimmen, 
Isabel Turschner 10/10 Stimmen und Lioba Stadler 10/10 Stimmen. 
 

4. Kassenprüfer/in: (für 2 Jahre) 
Vorgeschlagen werden Jannik Köhler und Melanie Scholz. 
Beide werden mit 10 zu 10 Stimmen gewählt. 
 

5. Delegierte auf BDKJ Diözesanebene (2 für je zwei Jahre) 
Vorgeschlagen werden: 
Jannik Köhler 
Johanna Horcher 
Johannes Hein 
Barbara Schmitt 
Auf Jannik fallen 1/10 Stimmen, auf Johanna 7/10 Stimmen, Johannes 6/10 Stim-
men, Barbara 4/10 Stimmen. Somit sind Johanna und Johannes gewählt. 
 

Ergebnis: Alle Kandidatinnen und Kandidaten sind gewählt und nehmen die Wahl an 
Der detaillierte Wahlverlauf ist im Wahlprotokoll dokumentiert 
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TOP 7: Vorstellung der Jahresplanung 
Pascal stellt den Jahresplan für 2022 vor. 
 

  

 
Weitere Veranstaltungen in Planung: 

• Kinoabend im Sommer (evtl. Open-Air Kino) 
• Abendvortrag im Herbst 

 
Ein Stimmungsbild stellt fest, dass ein Grillabend im Sommer eine gute Alternative zur 
Adventsfeier ist.  
Die Regionalversammlung beschließt die Jahresplanung mit 10/10 Stimmen einstimmig 
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TOP 8: Vorstellung des Haushaltsansatzes 
Julius Walta stellt den Haushaltsansatz für 2022 vor 

 
 
Die Regionalversammlung beschließt den Haushaltsansatz mit 10/10 Stimmen einstim-
mig. 
 
 
 

TOP 9: Sonstiges 
Johannes Hein merkt bei Sonstiges an, dass die Altersspanne der Amsterdamfahrt 

bis 25 sehr schmal bemessen ist. Der Vorstand nimmt diese Anmerkung auf.  

 

Katharina berichtet von der KjG Diözesanebene und weist auf die Gruppenleiter-

schulung und das JET Wochenende in Schonungen hin. Weiterhin lädt die KjG 

zur Bundesweiten Veranstaltung Mach Mal in Horb am Main ein! Anmelden 

kann man sich Online.  

 

Eva berichtet von der BDKJ Diözesanebene und bittet um Mitwirkung am Fasten-

tuch. Weiterhin weist sie auf weitere Kampagnen hin, die in der Zukunft anste-

hen.  

 

Kathrin kündigt für die FJC ein Zeltlager vom 03.-07. August auf dem Zeltplatz 

Schloss Callenberg an.  
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Martina berichtet über die Kolping Neustadt. Diese plant eine Übertragung der 

Nacht der Lichter in die Kirche in Neustadt. Außerdem wurde eine Alpaca Wan-

derung durchgeführt. Weiterhin wollen sie Blinddate oder einen Escape Room 

durchführen.  

 
Pascal weist auf die Jugendleiterschulung des SJR hin. 
 
 

Verabschiedung 
Der Vorstand und Eva verabschieden sich von Johanna, Katharina und Caro und begrü-
ßen Miriam, Isabel und Lioba.  
Eva überreicht Caro das Ehrenkreuz in Bronze. 
 
Die Moderation verabschiedet die Regionalversammlung und schließt diese offiziell um 
18:42 Uhr.  

 

 
 
 
 
Für das Protokoll: Julius Walta 


